
Wissenschaft Klima Politik – Wohin
ändert sich das Klima?

In der Zusammenfassung seiner Broschüre schreibt der Autor:    

„Klima ist das statistische Konstrukt über 30 Jahre Wetter. Klimawandel,
schnell und langsam, war immer. Was ist die Normalität des Klimas?
Klimaschutz ist eine Illusion. Extreme Wetterereignisse haben seit 1850 nicht
zugenommen. Die Globaltemperatur hat sich seitdem schubweise um 0,8 ± 0,2 °C
erhöht. Die CO2-Konzentration in der Atmosphäre nahm kontinuierlich von 290
auf 385 ppm zu.

Die Antriebe des Klimas sind Sonne, kosmische Strahlung, Aerosole, Wolken,
Albedo, infrarotaktive Gase wie H2O, CO2, CH4, O3, N2O (Treibhausgase),
Zyklen über 10 bis 10.000 Jahre, u.a.m.. Die etablierte Klimatologie benennt
die anthropogenen CO2- und CH4-Emissionen seit der Industrialisierung (seit
1850) als die wesentliche Ursache des Anstiegs der Globaltemperatur; Kritiker
erkennen die Sonne als wesentlichen Faktor.

Der anthropogene Treibhauseffekt ist nicht messbar. Seine vermutbaren
Wirkungen werden mit Hypothesen berechnet und in numerische Modelle des
Klimas als Antrieb eingebaut. Die Modelle des chaotischen Wetters bzw. Klimas
sind Hypothesen ihrer Schöpfer über das Funktionieren des Wetters/Klimas,
geeignet für Experimente am Computer, ungeeignet für Vorhersagen des realen
Klimas.

Wie seit Jahrtausenden muss die Menschheit sich an den Klimawandel anpassen.
Wenn es nachgewiesene menschliche Ursachen gäbe, dann wären deren Wirkungen
zu verringern oder zu vermeiden.

Wissenschaft ist das falsche Werkzeug zur Lösung politischer Dispute.“

Heinrich Röck
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